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Mit Fachausstellung

12. / 13. Oktober 2013
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DGEIM 
Drei-Länder-Wasser-Symposium 

Deutsche Gesellschaft für Energetische und InformationsMedizin e.V. 
energy medicine 

Energetisiertes und 
Informiertes Wasser 2013

B
ild

: 
©

 J
ü
rg

e
n
 W

is
c
k
o
w



2

Liebe Freunde unserer Gesellschaft,
liebe Mitglieder, liebe Teilnehmer/Innen des Symposiums!

Es ist noch gar nicht lange her … 

Prof. Fritz Popp erzählte gelegentlich diese Geschichte aus seiner Frühzeit: als
er Forschung über Wasser beginnen wollte, riet ihm ein Physikerkollege davon
ab, denn da sei „nun wirklich alles bekannt und nichts mehr zu holen!“ 

Die meisten von Ihnen wissen natürlich längst, was da mittlerweile doch alles zu
holen war, v. a. in der Physik (und – provokativ gesagt – in ihrer Unterabteilung
Chemie), den medizinischen und technischen Anwendungen, aber auch in der Ent-
deckung der perfekten Ästhetik von Wasserstruktur und -dynamik. Es war das ge-
lungene Anliegen der vielen Wasser-Symposien der letzten Jahrzehnte (und hier
nicht zuletzt der DGEIM-Kongresse), die Sensibilität gegenüber den Wundern und
der Schönheit dieses unglaublichen Basisstoffes protoplasmatischen und damit
auch menschlichen Lebens auf unserem Planeten zu wecken und zu steigern.

Überwiegend kommen unsere Referenten aus dem deutschsprachigen Raum zu
Wort mit neuen Beobachtungen, Forschungsergebnissen oder Theorien über die,
wie ja der Titel des Kongresses lautet, energetischen und informatorischen As-
pekte des Wassers. Die beiden wissenschaftlichen Highlights sind jedoch zwei
Vorträge von befreundeten US-amerikanischen Wissenschaftlern. Professor James
Oschman, international bekannter energy medicine-Forscher und Referent und un-
seren Kongressteilnehmern seit Jahren bekannt, wird über Kohärenz im Wasser
sprechen – ein Begriff, der die Brücke zur Feinstofflichkeit schlägt. (Zusätzlich
gibt es am Freitag, 11. Oktober, im SeminarService der DGEIM ein Tagesseminar
mit Oschman). Ein besonderes Ereignis ist der Vortrag von Professor Gerald Pol-
lack, der in der Wissenschaftsszene seit einigen Monaten größtes Aufsehen erregt
durch eine Entdeckung, die er im Titel seinen Buches beschreibt: „The 4th phase
of water“ (Der vierte Aggregatzustand des Wassers), von der großen englischen
Biologin und Genetikerin Mae-Wan Ho sogar als die bemerkenswerteste wissen-
schaftliche Entdeckung des Jahrhunderts gefeiert. Sein Vortrag bei der DGEIM
ist der erste in Europa!

In diese neue Entdeckungsphase des Wassers passt bestens das zunehmende
Bewusstsein für die politischen und gesellschaftlichen Aspekte der Wasserversor-
gung; die breite Ablehnung der EU-Pläne zur Wasserprivatisierung durch die Be-
völkerung spricht da eine klare Sprache. Gehen wir noch einen Schritt weiter, so

Einladung
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Industrieausstellung

Ausstellungen von Geräten und Produkten sind stets mit allseitig hohem Aufwand
verbunden. Wir freuen uns, Ihnen eine besonders interessante und themen-bezo-
gene Präsentation von vielen Ausstellern bieten zu können und bitten Sie um regen
Besuch.

Drei-Länder-Wasser-Symposium der DGEIM 
Deutsche Gesellschaft für Energetische 

und InformationsMedizin e.V. energy medicine

lässt sich hinter allen aufgezeigten Tendenzen und Entwicklungen ein globaler Pro-
zess erkennen, dessen mediale Speerspitze wohl in dem Film „Thrive“ gesehen
werden kann. Und hier ist es das wunderschöne Coverbild, das die Verschiebung
der verblindenden Augenbinde und damit den zunehmend freieren Blick auf die
Realität zeigt.

Zum Schluss: haben Sie die Anfangsgeschichte mit Prof. Popp nicht irgendwo
schon einmal gehört? Richtig, es gibt eine gleiche Geschichte von Albert Einstein.
Auch ihm wurde anfangs von seinem Professor die Forschung in Physik abgeraten,
denn „nach den Maxwell-Gleichungen kommt nichts Neues mehr!“ Ich habe daraus
etwas gelernt: Gerade wenn es heißt, da ist nichts mehr zu holen, bleib dran! Hier
könnte ein Portal zu neuen, weiteren Horizonten liegen, zu einer viel größeren
Wirklichkeit!

Ich darf Sie herzlich zu unserem Symposium einladen und wünsche Ihnen dabei
Freude, Interesse, neue Impulse und viele Kontakte.

Ihr

Hendrik Treugut
Präsident der DGEIM
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Samstag, 12.10.2013

Leitung und Moderation: Treugut

Vormittag:

9.00 Uhr –  9.15 Uhr            Eröffnung
                                             Treugut

9.15 Uhr –  9.30 Uhr             Grußwort
                                             Dr. Gerhard Ecker (Oberbürgemeister Lindau)

9.30 Uhr – 11.00 Uhr            Einführungs- und Festvortrag
                                          The 4th phase of water
                                             (englisch mit deutscher Übersetzung 
                                             durch Annette Bungers)
                                             Pollack

11.00 Uhr  – 11.30 Uhr          Pause (mit Besuch der Ausstellung)

11.30 Uhr – 12.15 Uhr            Kristalline Strukturen der Körperflüssig-
                                          keiten – medizinische Möglichkeiten
                                          Weisser

12.15 Uhr – 13.00 Uhr            Anwendungen und Erfahrungen mit 
                                          monoatomischen Elementen in Wasser
                                          von Bredow

13.00 Uhr – 14.30 Uhr            Mittagspause

Programm
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Nachmittag:

14.30 Uhr – 15.15 Uhr            Wasserbasiertes Wellenfeld als 
                                          Signalübertragungssystem in der 
                                          Körpermatrix
                                             Balzer

15.15 Uhr – 16.00 Uhr            Kann man freie Energie aus Wasser
                                          erzeugen?
                                          Volkamer

16.00 Uhr – 16.30 Uhr            Pause (mit Besuch der Ausstellung)

16.30 Uhr – 17.15 Uhr            Energetische Einflüsse von 
                                          unterirdischen Wasserführungen 
                                          auf biologische Systeme – kultureller 
                                          Kontext, radiästhetische Erkenntnisse
                                             Lüdeling

17.15 Uhr – 18.00 Uhr            Wasserqualitätsbestimmung durch 
                                          energiemedizinische Messungen am
                                          menschlichen Organismus
                                          Kempe

18.00 – 18.30 Uhr                  Pause (mit Besuch der Ausstellung)

18.30 Uhr – 19.30 Uhr            Diskussion

Drei-Länder-Wasser-Symposium der DGEIM 
Deutsche Gesellschaft für Energetische 

und InformationsMedizin e.V. energy medicine



Sonntag, 13.10.2013

Leitung und Moderation: Treugut

9.30 Uhr - 11.00 Uhr               Biological coherence in water – 
                                          precondition of health  
                                             (englisch mit deutscher Übersetzung 
                                             durch Annette Bungers)
                                             Oschman

11.00 Uhr – 11.30 Uhr           Pause (mit Besuch der Ausstellung)

11.30 Uhr – 12.15 Uhr            Energetische und biochemische 
                                          Wirkung von basischem Wasser
                                          Danne

12.15 Uhr – 13.00 Uhr            Erfahrungen mit der Wetterbeein-
                                          flussung nach Wilhelm Reich – 
                                          cloudbusting, Neue Physik etc.
                                             Kautz-Vella

13.00 Uhr – 14.30 Uhr           Mittagspause

14.30 Uhr – 15.15 Uhr            Der memory-Effekt des Wassers – 
                                          eine physikalische Erklärung
                                             Althoff

15.15 Uhr – 16.00 Uhr            Nonhertzian information frequencies in
                                          water („supercoherence“-system):
                                          a tool for holistic healing, personal 
                                          development and evolutionary 
                                          consciousness transformation
                                             (englisch mit deutscher Übersetzung)
                                          Engineer

16.00 Uhr – 16.30 Uhr            Diskussion

Programm
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Drei-Länder-Wasser-Symposium der DGEIM 
Deutsche Gesellschaft für Energetische 

und InformationsMedizin e.V. energy medicine

Tagungsort :                          Inselhalle Lindau, 
                                             Zwanzigerstraße 12
                                             D-88131 Lindau (Bodensee), Insel

Termin :                                 Samstag  12.10.2013
                                             9.00 Uhr – ca. 19.30 Uhr

                                             Sonntag   13.10.2013
                                             9.30 Uhr – ca. 16.30 Uhr

Veranstalter:                         DGEIM 
                                             Deutsche Gesellschaft für Energetische und 
                                             InformationsMedizin e.V. energy medicine

Leitung des Symposiums:     Privatdozent Dr. med. H. Treugut,
                                             Präsident der DGEIM
                                             DGEIM-Sekretariat
                                             Eugen-Bolz-Straße 42
                                             D-73525 Schwäbisch Gmünd

Auskunft, Organisation, 
Ausstellung:                        Dietmar Sieber
                                             Schubertstraße 2, D-69198 Schriesheim,
                                             Telefon +49 (0) 62 03 / 6 87 12
                                             Fax: +49 (0) 62 03 / 66 17 54
                                             d.sieber@t-online.de

Teilnehmergebühr:                Mitglieder der DGEIM 110,- Euro
                                             Nichtmitglieder 130,- Euro
                                             Studenten: freier Eintritt

Anmeldung:                        Anmeldung vor Ort beim Tagungsbüro;
                                             schnellere Abwicklung durch vorherige 
                                          Überweisung der Teilnehmergebühr auf 
                                          das Tagungskonto unter Angabe des 
                                          Namens und der Adresse für die 
                                          Zusendung der Karten.



Tagungskonto:                      Sonderkonto DGEIM • Symposium 2013
                                             Kto-Nr.: 8446 • BLZ: 600 201 00, 
                                             Schwäbische Bank, Stuttgart
                                             IBAN: DE52 6002 0100 0000 0084 46
                                             BIC: SCHWDESS

Parkmöglichkeiten:              P4 (Inselhallenparkplatz)
                                             P3 (Karl-Bever-Platz)
                                             P5 (Seeparkplatz) 

Verpflegung:                         Mittagessen, Getränke usw. 
                                             im Kongress-Restaurant

Übernachtung:                      Hotel- und Zimmerreservierung bei
                                             Lindau Tourismus und Kongress GmbH
                                             Alfred-Nobel-Platz 1, D-88131 Lindau
                                             Telefon: +49 (0) 8382 / 26 00 32 oder -34
                                             e-mail: buchung@lindau-tourismus.de

Fachausstellung

Begleitend findet eine Fachausstellung statt.
Organisation der Fachausstellung: 
Dietmar Sieber, Schubertstraße 2, D-69198 Schriesheim
Tel. 06203 / 6 87 12,  Fax: 06203 / 66 17 54
e-mail: d.sieber@t-online.de

Weitere Informationen unter www.dgeim.de

Organisatorische Hinweise
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Drei-Länder-Wasser-Symposium der DGEIM 
Deutsche Gesellschaft für Energetische 

und InformationsMedizin e.V. energy medicine

Althoff, Klaus (Nadeen), Owingen (D), mail@bormia.de, www.bormia.de 
Kombu’Cha-Brauer und Getränkeentwickler, naturkonformer Wasserforscher, Eutonie- und Yo-
galehrer, Künstler. Forschungs- und Entwicklungsarbeiten zur natürlichen Belebung von Was-
ser und Haltbarmachung von Erfrischungsgetränken, Frucht- und Gemüsekonzentraten, Milch
etc. Entwicklung eines Quellwassergenerators als 1:1-Kopie der Natur (Bionik), sowie ener-

getisch steigernde Homogenisation aller Flüssigkeiten im Lebensmittelbereich (permanentes Nanoverfahren).
Dispersion von Wasser und Ölen etc. Althoff sieht sich in der Tradition von Hacheney und Schatz.

Balzer, Reinhard, Dr. med., Ober-Ramstadt (D), reiner.balzer@t-online.de
Physiker, war Professor für Physik an der Technischen Hochschule Darmstadt. Langjährige
Erfahrung in Forschung und Entwicklung in der Industrie. Ausbildung u. a. in Stressmanage-
ment, Energy Psychology (Gallo), Psycho-Kinesiologie (Klinghardt), Regulationsdiagnostik (Kling-
hardt), Health-Kinesiology (Scott). Zertifizierter Level-4-Trainer für Energetische Psychotherapie
nach Fred Gallo. Seit 2006 in eigener Praxis als Heilpraktiker für Psychotherapie tätig.

von Bredow, Bernard Raymond, Siegsdorf (D),
info@mammutheum.de, www.mammutheum.de 
Museumseigner (Mammutheum), experimenteller Archeotechniker steinzeitlicher Beutebe-
schaffungssysteme. Schwerpunkte: Matriarchalische Intuitionsaktivierung durch Frequenzab-
gleichungen. Ursprüngliche Elementar- Alchemie und Kräuterverwertung. CTA/PTA Karlruhe.
1985 B.Sc. Geophysik.1989 Jägerprüfung nach §15 B.J.G. Sachverstand für Echtheits- und
Funktionalitäts-Analytik historischer u. prähistorischer Musikinstrumente. Schwerpunkt Streich-

instrumente und Luftresonanzinstrumente. Musiker u. Weinkenner und zwangsläufig Künstler, Bildhauer, Tech-
niker, Taucher, Fotograf, Filmemacher, Kindergeschichtenerzähler, Literat, Survivalman und was der
(Mammutheum-) Job sonst noch so alles mit sich bringt.

Danne, Reinhard, Augsburg (D), dodanne@web.de 
Mediziner, Facharzt für Allgemeinmedizin. Seit 1983 in eigener Praxis selbstständig tätig.
Von 1980 bis 1992 umfangreiche Ausbildung in verschiedenen Naturheilverfahren wie Ohr-
akupunktur, Ozontherapie, Neuraltherapie, Chelattherapie, Bioresonanztherapie, Holopathie,
Ernährungsberatung sowie Diagnostik und Therapie von Mineral- und Vitamin-Mangelerkran-
kungen. Seit über 20 Jahren rein naturheilkundliche Tätigkeit in der Praxis („Ganzheitliche The-

rapie ohne Nebenwirkungen“). Autor von 2 Büchern über Säure-Basen-Haushalt und Sango-Meereskorallen
sowie über basisches Wasser und seine Auswirkungen auf den Organismus.

Engineer, Thrity, London (UK),
supercoherence@googlemail.com, www.thrityengineer.com
Die Inderin Thrity Engineer studierte 8 Jahre Psychoanalyse, hielt Seminare über „Stress Ma-
nagement durch Selbsterkenntnis“, fand aber ihr Lebenswerk erst nach umwälzenden Ereig-
nissen in ihren Vierzigern. Sie wurde in England eine Wegbereiterin für „Biofeedback imaging“,
für „Biolumanetics“, den einer „Star Trek“-Technologie- gleichenden “Luminator“, den Mono-
crom Licht/Farben Dom und den Monochord Klangtisch, indem sie zum ersten Mal diese ver-

schiedenen physikalisch-technischen Heilmittel zusammenführte, um neue Möglichkeiten für Heilung im
Zusammenhang mit der Erweiterung des menschlichen Bewusstseins zu schaffen. Begründerin von 3S
(subtle-sacred-scientific), dem „Supercoherence Programm” und den „Supercoherence Return to Love Fre-
quencies (SRTLFs)” und anderen Frequenz-Hilfsmitteln des „Supercoherence-Systems”. Buchautorin.



Kautz-Vella, Harald, Gumtow (D), 
kautz-vella@t-online.de, www.aquarius-technologies.de 
Grundstudium der Geologie und Physik, Abschluss als Medienwissenschaftler. Seit 1989
selbstständig als Fachjournalist, Buchautor und Verleger. Gründung der Firma Aquarius
Technologies 2004, seither Technologiescout und Gutachter für Technologien in den Berei-
chen Neue Physik, Physikalische Medizin und für innovative Methoden in der Landwirtschaft.
Wichtigste Beiträge: “Jenseits von Einstein” (Raum&Zeit), sowie Forschungen unter dem

Titel “The Chemistry in Contrails”. Seit 2008 ehrenamtlich für die Pressearbeit des Wüstenbegrünungs-
projektes „Desert Greening“ von Madjid Adbellaziz in Djanan, Algerien, verantwortlich.

Kempe, Noemi, Dr. Dipl.-Ing., Lieboch (A), office@ibbu.at, www.ibbu.at 
Frau Dr. Kempe studierte Physik in Moskau. Von 1963 – 1991 war sie an der Deutschen
Akademie der  Wissenschaften in Berlin tätig, zuletzt als Bereichsleiterin. Promotion an der
TU Dresden („Untersuchungen der Schwingungseigenschaften des Oszillistors“), Beschäf-
tigung mit der Lasertechnik und Ultra-Kurzzeit-Laserspektroskopie, Mitarbeit in der kosmi-
schen Forschung. Umzug nach Österreich, Forschung im  Joanneum Research zu Themen
der Biosensorik. Seit 1995 Leiterin der Ludwig-Boltzmann-Forschungsstelle für Biosensorik

und seit 1997 des Institutes für Biosensorik und Bioenergetische Umweltforschung IBBU bei Graz. For-
schung, Weiterentwicklung und Ausbildung von Therapeuten in Zusammenarbeit mit der Moskauer Tech-
nischen Universität in Bioresonanz-Therapien. Internationale Referententätigkeit, zahlreiche
Veröffentlichungen und Vorträge.

Lüdeling, Hartmut, Dipl.-Ing. M.Sc., Versmold (D)
info@argo2012.de, www.argo2012.de 
M.Sc.Architektur und Umwelt, Stadtoberbaurat i.R, Ausbildung Bauingenieurwesen, Ab-
schluss Dipl.-Ing., nebenberuflich Ausbildung zum Baubiologen sowie Studium Architektur
und Umwelt, Abschluss Master of Science. Langjährige Praxis in Anwendung, Forschung
und Lehre in der physikalischen Radiästhesie nach Reinhard Schneider, Konzeption der
Fachausbildung psychodynamische Radiästhesie zusammen mit Ingeborg M. Lüdeling.

Langjährige leitende Tätigkeit im öffentlichen Dienst, Geschäftsführer eines Büros für Siedlungsentwick-
lung, Baubiologe IBN

Oschman, James, Prof. Ph. D., Dover, New Hampshire (USA)
joschman@aol.com, ww.energyresearch.bizland.com
Präsident der ISSSEEM 2009, Zellbiologe und Biophysiker mit Lehrauftrag. Tätigkeit in gro-
ßen Universitätsforschungslabors in den USA und Europa, Mitarbeiter von Nobelpreisträger
Albert Szent-György mit zahlreichen wissenschaftlichen Publikationen. Autor der ersten und
weltweit bekanntesten Bücher über energy medicine, internationale Referenten- und Kurs-
leitertätigkeit. Für seine Forschungen über die „living matrix“ erhielt er zahlreiche Ehrungen;

er nimmt diverse Präsidentenfunktionen wahr. Oschman erhielt zahlreiche internationale Ehrungen und
Preise, member of board of directors, editorial boards von Verlagen etc.

Moderator und Referenten
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Pollack, Gerald H., Prof. Ph. D., Seattle (USA),
ghp@u.washington.edu, http://faculty.washington-edu/ghp
Ausbildung Electrical Engineering im Polytechnic Institute of Brooklyn (B.S.E.E.), Ausbildung
in Biomedical Engineering an der University of Pennsylvania (Ph.D.). Seit 1968 Tätigkeit in
der University of Washington (Seattle) als Professor für Anesthesiology & Bioengineering.
Seit 1990 über 200 wissenschaftliche Publikationen, 8 wissenschaftliche Bücher, zahlreiche
internationale plenary und keynote lectures. Zahlreiche internationale Ehrungen und Preise,

u.a. Ehrendoktorate und -professuren, member of board of directors, editorial boards von Verlagen, Eh-
renmitgliedschaften in wissenschaftlichen Vereinigungen etc. Der hier präsentierte Höhepunkt seiner welt-
weit beachteten Spitzenforschung über Wasser wird einen tiefgreifenden Einfluss auf energy medicine
haben.

Treugut, Hendrik, Priv. Doz. Dr. med. habil., Schwäbisch Gmünd (D), www.dgeim.de
Mediziner. Chefarzt (em.) einer Radiologischen Abteilung eines kommunalen Klinikums. Tä-
tigkeit in Kliniken und Großkliniken in Deutschland und USA, der Universität Tübingen und
Lund (Schweden). Forschungsschwerpunkt komplementärmedizinische Diagnoseverfahren
u. medizinische Grenzbereiche; internationale Referententätigkeit. Entwicklung und Durch-
führung des Moduls energy medicine innerhalb eines EU- Master studienganges. Mitglied
im Direktorium der ISSSEEM (USA). Gründer und Präsident der Deutschen Gesellschaft für
Energetische und InformationsMedizin e.V. DGEIM.

Volkamer, Klaus, Dr. rer. nat, Frankenthal (D), dr.volkamer@yahoo.de
Chemiker, Managementtrainer, Consultant. Studium in München, Stipendiat der Studienstif-
tung des Deutschen Volkes, Promotion in Physikalischer Chemie an der Universität Freiburg
1969, Forschungspreis der Universität Freiburg. Tätigkeit bei großen internationalen Un-
ternehmen zwecks Entwicklung großtechnischer Prozesse. Weltweite Lizensierung, zahl-
reiche angewandte Patente und wissenschaftliche Publikationen. Buchautor. Jetzt
freischaffender Forscher, Entwicklung einer Theorie der feinstofflichen Erweiterung der Na-
turwissenschaften bzw. des Weltbildes, Forschung im Grenzbereich von Bewusstsein und
Materie.

Weisser, Matthias, Dr.-Ing., München (D), 
matthias.weisser@gmx.de, www.gesundheitohnepillen.de
Studium der Elektrotechnik an der TU München. Beginn der beruflichen Laufbahn am Klini-
kum rechts der Isar mit dem Thema Überwärmungstherapie von Tumoren. 1988 Philips-
Preis für medizinische Physik. Promotion 1989, Ingenieur bei BMW München. Ausbildung
zum Präventologen. Zahlreiche Veröffentlichungen und Vorträge zu Elektro- und Frequenz-
medizin, 8 Fachbücher
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Workshops 
Freitag, 11.10.2013: 10.00 Uhr – 17.00 Uhr 
(Anmeldung über SeminarService: 
Dietmar Sieber, Tel. +49 (0) 6203-68712, d.sieber@t-online.de)

James Oschman: 
Wasser – Basis einer „neuen“ energy medicine
(englisch mit deutscher Übersetzung durch Annette Bungers)

Sonntag, 13.10.2013: 17.00 Uhr – 20.00 Uhr 
(Anmeldung vor Ort am Tagungsbüro, separate Teilnahmegebühr 80,- €)

Thrity Engineer: 
Das Supercoherence System 
(englisch mit deutscher Übersetzung)

Wasser in heilender Kunst 
Die Künstlerin Ingeborg M. Lüdeling stellt einen Teil Ihrer 
holographischen Schwingungsbilder aus.
„Die Energie vieler heilender und heiligen Quellen Europas 
regt den Betrachter zur Tiefenwahrnehmung an; eine Wohltat 
für Körper, Geist und Seele.“

Wasser spricht in Bildern – 
Wasserqualität sichtbar gemacht

Von Georg Gaupp-Berghausen 
Die Ausstellung zeigt hochwertige Reproduktionen in limitierter 
Auflage von Dunkelfeld-Mikroskopie-Bildern informativer, 
formbildender Kräfte in besonderen Wässern, wie Heilwässern etc.


